
Der Klimawandel stellt den 
Weinbau vor tiefgreifende Ver-
änderungen und komplexe 
Herausforderungen. Steigende 
Temperaturen, veränderte Nie-
derschlagsmuster, zunehmen-
deTrockenheit oder der Einsatz 
neuer Rebsorten wirken sich 
nicht nur auf Anbau, Ertrag und 
Qualität aus, sondern auch auf 
ökologische, ökonomische und 
gestalterische Fragestellungen 
entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette. 
Im Seminar setzen sich die Stu-
dierenden intensiv mit den Aus-
wirkungen des Klimawandels 
auf den Weinbau auseinander. 
Gemeinsam werden wir uns als
Seminargruppe einen Überblick 
erarbeiten. 

Ziel ist es, den Umgang mit 
einem komplexen, zunächst un-
bekannten Themenfeld zu er-
lernen: von der eigenständigen 
Recherche über die strukturier-
te Analyse bis hin zur kritischen 
Einordnung unterschiedlicher 
Perspektiven aus Wissenschaft 
und Praxis. Dabei bringen die 
Studierenden ihre jeweilige 
fachliche Rolle ein – sowohl aus 
dem Produktdesign als auch 
aus den Ökologischen Landwirt-
schaften – und arbeiten inter-
disziplinär an gemeinsamen 
Fragestellungen. 
Im Zentrum steht die vertiefte 
Auseinandersetzung mit einem 
Themenkomplex, etwa einer 
konkreten Problematik des 
Klimawandels 

(z.B. Trockenheit, Extremwetter, 
Bodengesundheit) oder einem 
Lösungsansatz aus Forschung 
oder Praxis (z.B. neue Rebsor-
ten, angepasste Anbausysteme, 
technologische oder gestalte-
rische Interventionen). Als Er-
gebnis des Seminars entwickeln 
die Studierenden ein Konzept 
für eine materielle oder mediale 
Umsetzung, die die inhaltliche 
Komplexität der Recherche 
sichtbar macht und zugleich 
einen niederschwelligen und 
anschaulichen Zugang zum 
Thema ermöglicht. Der Fokus 
liegt darauf, Wissen nicht nur zu 
analysieren, sondern es durch 
Gestaltung, Materialisierung 
oder Visualisierung vermittelbar 
zu machen.
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Lehrende
Prof. Fabian Weber (Ökologische Lebensmittelqualität)
Katharina Mludek (Nachhaltige Produktgestaltung)



InfosInfos
Aufgrund der begrenzten Teilnehmer*innenzahl bitten wir um eine Anmeldung für das Se-
minar mit kurzer Angabe zur Motivation per Mail an: 
katharina.mludek@uni-kassel.de bis zum 17.04.

• Mittwoch, 22.04. | 15–17 Uhr | Online
• Mittwoch, 06.05. | 14–18 Uhr | Witzenhausen
• Mittwoch, 20.05. | 14–18 Uhr | KHK
• Mittwoch, 03.06. | 14–18 Uhr | tba
• Mittwoch, 17.06. | 16–18 Uhr | Online
• 21.06.–23.06. (Sonntag–Dienstag) | 12–18 Uhr | Rheingau
• Mittwoch, 01.07. | 15–17 Uhr | Online
• Mittwoch, 15.07. | 14–17 Uhr | KHK / Witzenhausen (tba)

Fabian Weber hat Lebensmittelchemie in Braunschweig studiert und promoviert. Anschließend hat er in 
Bonn im Fach Chemie und Technologie pflanzlicher Lebensmittel habilitiert und ist seit März 2023 als 
Professor für Ökologische Lebensmittelqualität tätig. Zwischendurch hat er als Post-Doc am Weincam-
pus Neustadt gearbeitet und war als Gastwissenschaftler in Chile (Concepción) und den USA (Richland, 
WA) tätig. Sein Forschungsschwerpunkt liegt auf der Charakterisierung sekundärer Pflanzenstoffe und 
deren Reaktionen während der Lebensmittelherstellung und -lagerung.

Katharina Mludek ist seit April 2023 wissenschaftliche Mitarbeiterin im Bereich nachhaltige Produkt-
gestaltung an der Kunsthochschule Kassel. Sie studierte Kulturwissenschaften in Lüneburg und schloss 
2022 ihren Master in Design Studies an der Kunsthochschule Burg Giebichenstein zur Designgeschich-
te des Toastbrotes ab. Ihre Forschungsschwerpunkte liegen an der Schnittstelle von Food, Design und 
Transformation. 

Lehrende

Termine

Anmeldung

Scheine
Module
Produktdesign Diplom (2 x 2-SWS):
– Design-Theorien und Methoden (Grundstudium) (2 SWS)
– Design-Theorien und Methoden (Hauptstudium) (2 SWS)
– Wahlfach C, Theorien und Methoden (2 SWS)
– Sozialwissenschaften (2 SWS)
– A Darstellung (2 SWS)
Bachelor-Studiengang Ökologische Landwirtschaft:
Wahlpflicht (6 ECTS) (benotet)


